
1 .  S a t z u n g   
zur Änderung der Friedhofsordnung  

vom ………… 

Auf Grund der §§ 12 Absatz 2, 13 Absatz 1, 15 Absatz 1, 39 Absatz 2 und 49 Absatz 3 Nummer 2 
des Bestattungsgesetzes vom 21. Juli 1970 (GBl. S. 395, ber. S. 458), das zuletzt durch Artikel 37 
des Gesetzes vom 11. Februar 2020 (GBl. S. 37, 42) geändert worden ist, in Verbindung mit den 
§§ 4 und 11 der Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 2000 
(GBl. S. 581, ber. S. 698), die zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 17. Juni 2020 (GBl. S. 403) 
geändert worden ist, sowie den §§ 2, 11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes vom 17. März 
2005 (GBl. S. 206), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 7. November 2017 (GBl. S. 592, 
593) geändert worden ist, hat der Gemeinderat der Stadt Heidelberg am ……………… folgende 
Satzung beschlossen:  

Artikel 1  
Änderung der Friedhofsordnung  

Die Friedhofsordnung vom 20. Dezember 2018 (Heidelberger Stadtblatt vom 27. Dezember 2018) 
wird wie folgt geändert:  
 
1. Dem § 3 Absatz 2 Satz 1 wird folgende Nummer 9 angefügt:  

 
"9. Sport- und Freizeitaktivitäten mit und ohne Spielgerät auszuüben."  
 

2. § 20 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:  
 
"(2) Grabmale aus Natursteinen – ausgenommen Findlinge und ähnliche Steine – sind an 
allen Seiten handwerklich zu bearbeiten. Industriell oder serienmäßig gefertigte Grabmale 
(Grabsteine, Skulpturen, Plastiken u.a.) können in Ausnahmefällen zugelassen werden, 
soweit eine handwerkliche Oberflächenstruktur und im Grabumfeld kein gleichartiges 
Grabmal vorhanden ist. Politur, Feinschliff, Satinierung, Ledern und jegliche sonstige 
Bearbeitung von Steinen, die eine politurähnliche Struktur schaffen, sind nicht zulässig."  
 

3. § 33 Absatz 1 wird wie folgt geändert:  
 
a) In Nummer 3 Buchstabe i) wird der Punkt am Ende durch ein Komma ersetzt.  

 
b) Der Nummer 3 wird folgender Buchstabe j) angefügt:  

 
"j) Sport- und Freizeitaktivitäten ausübt." 
 

c) Nach Nummer 8 wird folgende Nummer 9 eingefügt:  
 
"9. entgegen § 25 Absatz 2 Satz 1 Grabmale und sonstige Grabausstattungen bei 
Wahlgräbern nach Ablauf oder nach vorzeitiger Rückgabe des Nutzungsrechts nicht 
entfernt,"  
 

d) Die bisherige Nummer 9 wird Nummer 10.  
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Artikel 2  
Inkrafttreten  

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
 

Heidelberg, den ………………………..  

............................................................  
Prof. Dr. Eckart Würzner  
Oberbürgermeister  
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